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Nur eine Krippe in dieser Welt!  
Birgt sie doch alles was uns trägt und hält, 

Zeugnis des Glaubens in dieser Welt. 
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Liebe Firmlinge! 
 
Bald ist es soweit!   
Unser Firmunterricht beginnt am 2. Adventsonntag, 
08.12.2024, um 09.00 Uhr mit der Hl. Messe in der 
Kirche St. Ruprecht mit anschließendem kurzem 
Treffen im Pfarrhof St. Ruprecht.   

Wir freuen uns auf euch! 

Sakrament der  
Firmung

Du bist Licht -  
Adventkampagne 2024 der Katholischen Kirche Kärnten 
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Geistlicher Beitrag

Liebe Menschen in der Pfarre St. Ruprecht! 
Dragi ljudje v fari Št. Rupert pri Velikovcu! 
 
„Oh mein Gott!“ - so rufen wir manchmal spontan, 
wenn etwas passiert ist, was uns aus der Fassung 
bringt. Manchmal fügen wir ein: „wie furchtbar!“ 
hinzu, oder auch: „wie schön das doch ist!“   -    „Oh 
mein Gott“ ist ein Ausruf des Erstaunens und des 
Erschauderns. Das Erstaunen und Erschaudern ist 
oft eine erste Erfahrung des Glaubens. Nicht nur 
Kinder staunen, auch Erwachsene können  
unsagbare Erfahrungen machen. 
  
„Oh mein Gott!“ - so kann man auch ein Gebet be-
ginnen, und dann gleich drauf sagen: „Hör mir zu, 
ich möchte Dir was erzählen …..!“ Unser Herrgott 
ist nämlich ein Hörgott. Das spüren wir  immer 
schon, sonst würden wir gar nicht beten.  
 
Beten ist eine urmenschliche Tätigkeit, die auch 
diejenigen ausüben, die selten in die Kirche 
kommen. Manche möchten gerne beten, tun sich 
aber schwer, die richtigen Worte zu finden. Wie soll 
ich Gott sagen, in welcher Not ich mich befinde 
oder dass ich am Leben fast verzweifle? Beim 
Beten öffnet sich mein Inneres, ich kann meine 
lauten und leisen Simmen hören. Das Beten beru-
higt mich, ich werde still, komme wieder zu mir und 
dann spricht Gott zu mir: Hör Mensch! Vielleicht 
sagt mir Gott: „Mensch, hör auf! Nimm dir Zeit!“ 
Beten beginnt mit dem Auf-Hören und Hin-Hören 
und ist so etwas wie „Chillen mit Gott“. Beim Beten 
tanke ich meine Herzensenergie auf, so kann ich 
auch selbst zur Energiequelle für andere werden. 
Das Beten verwandelt. Wer betet, wird zum Segen 
für viele.  
 
Gegenwärtig bereiten die Kriege und Umweltkata-
strophen vielen Menschen Sorgen. Das perma-
nente Wachstum ist eingebrochen, dunkle Wolken 
der Ungewissheit machen Angst. Unsere Welt 
braucht eine Verwandlung und den Segen. Der Ad-
vent ist zwar die dunkelste Zeit des Jahres, für uns 
Christen jedoch eine Zeit des inneren Lichtes. Von 
Sonntag zu Sonntag wird eine Kerze mehr am Ad-
ventkranz angezündet, und am dunkelsten Tag 
des Jahres hören wir mitten in der Nacht das Wort 
des Propheten Jesaja: „Das Volk, das im Dunkel lebt, 
sieht ein helles Licht; über denen, die im Land der Fins-
ternis wohnen, strahlt ein Licht auf... Denn uns ist ein 
Kind geboren, ein Sohn ist uns geschenkt. (Jes 9,1.5) 
 
Im Advent begegnen uns im Kalender lichtvolle 
Gestalten des Glaubens. Die heilige Barbara 
(4.12.) will mit ihren Zweigen in uns die Hoffnung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
des Glaubens zum Erblühen bringen, der heilige 
Bischof Nikolaus (6.12.) war ein Linderer der Not 
für viele arme Leute und glaubwürdiger Zeuge der 
Nächstenliebe. Ebenso ist die heilige Luzia 
(13.12.) eine bleibende Lichtgestalt des Glaubens 
und der Nächstenliebe. Sie alle waren erfüllt von 
Christus und wurden zum Licht für die Menschen 
in dunkler Zeit. 
 
Nicht nur die Heiligen, auch wir können Licht sein. 
„Du bist Licht!“ – ist das Leitwort unserer Diözese 
in diesem Advent. Die Kerzen am Adventkranz 
können uns anregen, in der Familie, am Arbeits-
platz, in der Nachbarschaft einander das Leben zu 
erhellen, Zeit zu haben für Gespräche und Gutes 
zu tun. Und wenn uns dann jemand sagt: „Du bist 
ein Lichtblick für mich“, dann soll es uns freuen. 
Ebenso wenn jemand für uns zum Licht wird. 
 
Wir werden zum Licht für die Menschen, wenn wir 
für sie beten. Unser Glaube möchte für uns eine 
innere Energie-Quelle sein. Viele schöpfen Kraft 
und Hoffnung aus der Feier der heiligen Messe. 
Diese innere Kraftquelle dürfen wir auch anderen 
Leuten zeigen. Es wäre schön, wenn Sie an den 
Sonntagen in die Kirche kommen. Und nehmen 
Sie auch andere Menschen mit: Kinder, Jugendli-
che, Nachbarn und Freunde. Wir wollen einander 
immer wieder mit der Kraft des Glaubens vertraut 
machen. Damit wir alle einmal voller Freude aus-
rufen: „Oh mein Gott!“ 
 
Kaj si pričakujemo od letošnjega adventa? Kaj  
novega? „Prižgimo si lučke, naj nam svetijo…“ je 
pesem, ki jo pojejo otroci. Tako bomo tudi v temi 
tega sveta našli dobro pot zase in za druge. 
Dočakajmo Božič, ker nas v njem čaka Bog!   
 

Ich wünsche uns allen viel Licht  
von Gott und füreinander und ein  

gesegnetes Weihnachtsfest.  
 
 

Euer Pfarrer / Vaš župnik   
 Josef Valeško 

© Seelsorgeeinheit Gossau
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Botentreffen

Unseren Pfarrblattboten und jenen Mitarbeitern, die sich – meist unbemerkt – um die „Pflege“ der Kirche 
und den Blumenschmuck kümmern und allen, die für den organisatorischen Ablauf unseres Pfarrlebens 
sorgen – gilt großer Dank und Wertschätzung! 

Als sichtbares Zeichen dafür hat Pfarrer Josef Valeško und der Pfarrgemeinderat zu einem gemeinsa-
men Mittagessen in den GH Karawankenblick – Fam. Esterl eingeladen, wo wir bestens bewirtet      
wurden. 
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Botentreffen

Bei bester Stimmung, netten Gesprächen und selbstgemachten Mehlspeisen unserer MitarbeiterInnen 
konnten wir wieder „Gemeinschaft“ inmitten unserer „Helfer-Familie“ spüren.   
 
Dorli Laschkolnig-Micheutz
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Erntedank

Die Jungschargruppe durfte auch heuer wieder das Erntedankfest mitgestalten. 
Also wurden die Leiterwagerl am Vortag liebevoll geschmückt und befüllt, um mit diesen dann am  
Sonntag in die Kirche einzuziehen.  
Voll Freude wirkten die Kinder bei der Messgestaltung mit und verteilten anschließend das geweihte 
Brot sowie die Erntegaben an die Messbesucher. 
Eine Agape und die musikalischen Darbietungen der Meschnark-Jungs sorgten noch für ein  
gemütliches Beisammensein. 
Durchaus positives Feedback hat uns in unserer gemeinsamen Arbeit bestärkt und zum Weitermachen 
motiviert. 

Ohne Unterstützung geht es natürlich nicht! 
Auf diesem Wege möchten wir Jungschar-
begleiterinnen uns ganz herzlich bedanken: 
bei  Fa. Robitsch aus Brückl für die Obst und 
Gemüsespenden, für alle Kuchen und Brötchen 
die für die Agape bereitgestellt wurden, für alle 
weiteren Sach-  und Geldspenden. 
Bei Frau Inge Peterschinek für die tatkräftige 
Unterstützung beim Kirchenschmuck, bei Frau 
Anna More für die schöne Erntekrone,  bei den 
Jungscharkindern und den Minis, die ihre  
Aufgaben vorbildlich gemeistert haben, beim 
Kirchenchor, Meschnark Alois und Pauli, Herrn 
Pfarrer Valeško, Herrn Hansi Micheutz, bei Edith 
Korak für die Fotos und bei  jedem Einzelnen 
der da war -  denn dadurch entsteht erst  
Gemeinschaft! 
Gabi Stürzenbecher mit Jungscharteam 
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Erntedank
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Ehejubiläen

Die Jubiläumshochzeit wurde mit dem Erntedankfest feierlich miteinander verbunden und machte den 
Tag zu einem besonderen Ereignis für die gesamte Gemeinde.  
 
Als Höhepunkt der Zeremonie erhielten die Paare den Segen, der sie auf ihrem gemeinsamen  
Lebensweg begleiten möge. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gab es eine Agape mit Köstlichkeiten und den Früchten der Ernte. 
Die Veranstaltung erwies sich erneut als eine schöne Gelegenheit, das Gemeinschaftsgefühl in St. Ru-
precht zu stärken und die Beständigkeit der Ehe zu würdigen. 
 

Wir gratulieren den Jubelpaaren herzlich und wünschen ihnen noch viele  
weitere gemeinsame glückliche Jahre. 

Anna More 

Jubiläumshochzeit 
 In der Ehe fügt Gott zwei Herzen zusammen.  
Der Kern dieses Bundes besteht im gegenseitigen 
Sich-ganz-Schenken. Jedes einzelne Ehepaar hat 
seine eigene Lebens- und Liebesgeschichte. 
Eine Liebe, die gepflegt werden muss. „Am Anfang 
kommt die Liebe scheinbar von selbst. Aber dass 
sie bleibt, dafür muss man etwas tun.“ 
Dabei kommt es immer wieder darauf an, in welcher 
inneren Haltung Paare einander begegnen. Natür-
lich gibt es Herausforderungen und schwierige  
Situationen, die Paare an ihre Grenzen bringen. 
Das führt zu Enttäuschungen und Verletzungen. 
Ohne die Bereitschaft, einander zu vergeben und 
sich zu versöhnen, kann daher keine Beziehung auf 
Dauer gelingen. 

50. Ehe-Jubiläum 
Rosalinde und Ernst Meschnarkn

50. Ehe-Jubiläum 
Edeltraud und Gerald Ulver 
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Bürgerfrauen, Urnenhain

Die BÜRGERFRAUEN Völkermarkt mit Obfrau Johanna Ganster gedenken alljährlich ihrer verstorbenen 
Vereinsmitglieder in einem Gottesdienst, der in diesem Jahr in der Stadtpfarrkirche St. Ruprecht  
stattgefunden hat. 

Pfarrer Josef Valeško dankte für das Wirken der 
Bürgerfrauen und segnete im Rahmen der  
Gedenkmesse die liebevoll geschmückten  
Kerzen, die anschließend an die Gräber der  
verstorbenen Bürgerfrauen gebracht wurden. 

Musikalisch gestaltet wurde die Hl. Messe vom Kirchenchor St. Ruprecht unter der Leitung von Theres 
Karisch in bewährter Weise.  Dorli Laschkolnig-Micheutz

Dieses Werk hat bei vielen Menschen Gefallen gefunden, so dass auch die Kleine Zeitung darüber  
berichtete: „Wie Zeigefinger Gottes ragen sie in den Himmel, gekrönt von einer Kugel aus Licht: Die 
neuen Urnenstelen auf dem Friedhof verbinden den Himmel mit der Erde.“ 
Die Pfarre bedankt sich bei den Völkermarkter Bürgerfrauen. Sie haben am Rupertisonntag den Pfarrer 
mit einem besonderen Geschenk überrascht und zwei Rotahornbäume gespendet. Ein Danke auch 
der Stadtgemeinde Völkermarkt für die Zusammenarbeit mit der Fa. Sattler beim Pflanzen der Bäume. 
Im kommenden Jahr muss noch die Mauer saniert werden. Wir danken allen, die dieses Projekt  
finanziell unterstützen. Die Spenden sind eine kleine Sprosse auf der persönlichen Himmelsleiter.  
Vergelt’s Gott. 

Naturbestattung St. Ruprecht  
Am  Abend des Allerseelentages ist der neue Urnen-
hain in unserem Friedhof gesegnet worden. Ange-
regt wurde dies von Menschen, die im Schatten der 
Pfarrkirche St. Ruprecht ihre letzte Ruhestätte haben 
möchten, aber niemanden haben, der ihr Grab pfle-
gen könnte. Der Pfarrgemeinderat unserer Pfarre hat 
sich mehrmals damit beschäftigt und sich für die 
Realisierung der Pläne des international bekannten 
Kärntner Künstlers Tomas Hoke entschieden. 
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Filialkirche St. Ulrich, Pfarrausflug Brezje - Bled

Bischof Benno Elbs

Unsere diesjährige Pfarrwallfahrt führte uns nach Brezje. Mit dem Bus der Firma Lassnig und Chauf-
feur Herbert fuhren wir um 7.45 Uhr los in Richtung Slowenien. Wie es bei einer Wallfahrt üblich ist,  
begannen wir die Busreise mit dem Rosenkranzgebet. 
Da bis zum Gottesdienst dann noch etwas Zeit war, stärkten sich einige im Kaffeehaus, manche nutzten 
die Zeit um im Shop das eine oder andere Andenken zu erwerben. Die Heilige Messe fand im Freien 
auf einem überdachten Platz vor der Basilika statt. Der moderne Altarraum dazu war aus Holz und 
wirkte wie ein überdimensionaler Flügelaltar. Herr Pfarrer Valeško zelebrierte die Heilige Messe mit 
zwei weiteren Priestern. Zwei sehr bekannte slowenische Marienlieder wurden gesungen und Frau 
Dorli Micheutz trug die zweite Lesung auf Deutsch vor.  

Zu Ehren der Hl. Notburga wurde in der Filialkirche St. Ulrich die letzte Messe vor der Winterpause 
gefeiert. Die Sängerinnen der Combo umrahmten die Hl. Messe musikalisch und ermutigten uns auch 
zum Volksgesang. 
Unsere kleine Kirche am Ruhstatthügel mit  einem Ausblick weit über die Drau  hinaus ist sehr beliebt, 
wird geschätzt und auch gerne bei Festen besucht. 

Wir bedanken uns auch bei Fam.  
Stürzenbecher für die liebevolle Sorge um 

die Filialkirche und ihre Großzügigkeit,  
die nicht selbstverständlich ist!!! 

Damit hier aber alles reibungslos funktioniert, sei all 
jenen gedankt, denen das Wohl unserer kleinen  
Kirche am Herzen liegt und die immer da sind wenn sie 
gebraucht werden:  
Gottfrieda Slamanig,  Margarethe Egger,  Pöchheim Gertrude, An-
wander Gisela und Jürgen, Klein Silvia, Holzer Hermine und Willi, 
Esterl Gerhard, Micheutz Hansi, sowie Fam. Buch und Fam.  
Sneditz.  Herzlichen Dank dafür und …..  

schön, dass es euch gibt !!!  
Gabi Stürzenbecher
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Pfarrausflug Brezje - Bled

Danach fuhren wir weiter nach Radovljica, wo wir in der Gostilna Kunstelj ein köstliches Mittagessen 
einnahmen. Währenddessen gab es einen wolkenbruchartigen Regen, wobei bestimmt jeder froh war, 
in der Gostilna zu sein! 
Nach dem gemütlichen Beisammensein ging es weiter nach Bled an den Bleder See, wo jeder die 
Möglichkeit hatte eine wunderbare Cremeschnitte zu genießen, bevor es wieder über die Autobahn 
zurück nach Kärnten ging. 
 
 

Herzlichen Dank an Herrn Pfarrer Valeško und  
Hansi Micheutz für die liebevolle Begleitung und 

die gute Organisation der Wallfahrt! 
 
Maria Lienhart
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Jungschar, Musik in der Kirche

Zur Jungschar sind alle Kinder eingeladen, die Spaß am gemeinsamen Singen, Basteln und Spielen 
haben. Der Jahreskreis hat viel zu bieten – das Erntedankfest haben wir mitgestaltet, mit den bunten 
Herbstblättern wurden Bilder gebastelt, die Geschichte vom Heiligen Martin wurde 10 – 20mal nach-
gespielt, mit jedem Mal wurde es kreativer und lustiger und jetzt kommt die Weihnachtszeit! Wir freuen 
uns auf gemeinsame fröhliche Stunden, kommt einfach und macht mit!

Mi, 27. Nov. 2024 17:30 – 19:00 Pfarrhof

Do, 05. Dez. 2024 17:00 Nikolo

Mi, 18. Dez. 2024 17:30 – 19:00 Pfarrhof

Sa, 23. Dez. 2024 15:00 Besinnliche Weihnachten

Mi, 27. Dez. 2024 18:00 Schappermesse 
Sendung der Sternsinger

Die nächsten Termine:

Besinnliche Weihnachten  
Weihnachten rückt näher - Hektik greift um sich: Was werde ich wem schenken, was werde ich  
kochen, was ziehe ich wann an, bin ich noch im Trend? Fragen über Fragen und alle Antworten stres-
sen uns. Über diesen Dingen zu stehen ist nicht immer leicht, was ist jetzt wirklich wichtig? Und schon 
wieder eine Frage…. 
 
Ein Termin ohne Fragen: 23.12.2024 um 15:00 Uhr in der Pfarrkirche: Besinnlichen Weihnachten 
für Kinder – und alle die dann Zeit haben!  Christine Meschnark

Für freuen uns auf DICH!
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Nikolo, Sternsinger, Weihnachtswünsche 

Nikolofeier 
 

Heuer findet die Nikolofeier am Donnerstag, 5. Dezember um  
17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Ruprecht statt! 

 
Am Mittwoch, 4. Dezember ab Mittag wird eine Box mit Decke in den 
hinteren Bereich beim Beichtstuhl gestellt. Wir bitten Eltern, Großeltern, 
ihre Nikolosackerl mit Namen beschriftet (+Familienname)  
hineinzugeben, für unsere Jungscharkinder haben wir Sackerl  
vorbereitet. 
Am Donnerstag hoffen wir auf den Besuch vom Heiligen Nikolaus und 
wollen ihn mit Liedern und Gedichten empfangen.  
Christine Meschnark

Liebe Kinder und Jugendliche! 
Wir suchen DICH! Wenn DU Lust hast im Team 

- als einer der Hl. Könige - 
unterwegs zu sein und Gutes zu tun,  

dann melde dich bitte bei  
Martina Bobocia Tel. Nr. 0664 5914708 !!!  

 
Sonntag, 08.12.2024 nach der Hl. Messe, 10.00 h Treffen im Pfarrhof. 
Ein weiterer Termin mit Kleiderprobe folgt. 
Freitag, 27.12.2024 um 18.00 h Sendungsmesse in der Pfarrkirche St. Ruprecht. 
Montag, 06.01.2025 um 09.00 h Abschlussmesse in der Pfarrkirche St. Ruprecht. 
 Für jede weitere Unterstützung (Begleitung, Taxi) wären wir sehr dankbar, die Verköstigung erfolgt 
im Pfarrhof. 

Wir freuen uns auf DICH!  

Die Sternsinger sind heuer wieder unterwegs  am 29.12.2024 und am 30.12.2024  
(Ersatztermin 02.01.2025) um die frohe Botschaft zu verkünden. 
 Wir bitten trotz schwieriger Lage um eine kleine Spende und bedanken uns schon jetzt für jede of-
fene Türe. Die gesammelten Spenden sind wirksame Hilfe für unsere Mitmenschen in Armutsre-
gionen der Welt. 

 Martina Bobocia mit Jungscharteam 

Die beiden Seelsorger und  
die Pfarrgemeinderäte wünschen eine  

friedliche Adventzeit,  
ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

ein von Gottes Segen erfülltes Jahr 2025! 
 

Blagoslovljen Božič in  
zdravo Novo leto!
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Advent, Kirchenchornachrichten

 
 

    

1. ADVENTSONNTAG  
01.12.2024 um 09.00 Uhr Hl. Messe 
Nadja Wallner (Harfe) 
Erstkommunionkinder  
   
2. ADVENTSONNTAG 
08.12.2024 um 09.00 Uhr Hl. Messe    
Jules und Theres  
2 Frauenstimmen mit Begleitung 
  
3. ADVENTSONNTAG     
15.12.2024 um 07.30 Uhr sv. maša  
Chor Lipa, Leitung: Dominik Hudl            
 
09.00 Uhr Hl. Messe 
Klaus Kniely mit Musikschülern   
  
21.12.2024 um 19:00 Uhr  
 

Konzert Lipov cvet, Leitung: Veronika Karner     

 

4. ADVENTSONNTAG  
22.12.2024 um 17.00 Uhr Weihnachtskonzert 4Me 
Leitung: Lukas Joham 
 

23.12.2024 um 15.00 Uhr  
Gemeinsame Vorfreude an Weihnachten -  Andacht in der Kirche  

Die Pfarre St. Ruprecht bei Völkermarkt lädt ein zum  

AA DD VV EE NN TT     in der in der KircheKirche  

 

Der Kirchenchor St. Ruprecht  
bereitet sich intensiv auf das  
Weihnachtsfest vor.  

 
Pastoralmesse in C für gemischten  

Chor und Streicher von Ignaz Reimann 
 
Streichquartett: 
Wolfram Wobak - Geige  
Claudia Allesch - Geige 
Irina Müller - Bratsche 
Olivia Schöffmann - Violoncello  
 

Die Sängerinnen und Sänger des Kirchenchors  
wünschen allen Pfarrangehörigen eine  

schöne und ruhige Adventzeit. 
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Gertrude Rutter + 18.09.2024 
Brigitte Anna Kassin + 30.09.2024 
Peter Andreas Jesse + 09.10.2024 
Erich Siegfried Korak + 10.10.2024 
Angela Dujak + 15.10.2024 
Erwin Elsbacher + 17.11.2024 
  
KRANZABLÖSEN 
Verabschiedung von 
Herrn Peter Jesse 
Frau Anneliese Kapp 
Frau Elisabeth Ouschan 
Frau Martina Kapp 
 
KRANZABLÖSEN 
Verabschiedung von 
Frau Angela Dujak 
Frau Hilde Pukl 
Frau Claudia Roscher 
Fam. Christine und Dieter Pukl 

KRANZABLÖSEN 
Beerdigung von 
Herrn Erwin Elsbacher 
Frau Christa Elsbacher 
Frau Edith Elsbacher 
Fam. Josef Urak 
Schwägerinnen und Schwäger 
 

SPENDEN FÜR GESTALTUNG DES 
NEU ERRICHTETEN URNENHAINS 
Herr Walter Auer (posthum) 
 
SPENDEN FÜR DIE KIRCHE 
Fam. Alfred Laas 
Frau Angelika Plösch 
 
SPENDEN FÜR DAS PFARRBLATT 
Frau Käthe Novak 
Frau Maria Lienhart 
Frau Rosalinde Napetschnig 
Frau Erna Wagger 
Frau Anneliese Kapp 
Frau Katharina Esterl 
Frau Stefanie Ainetter 
Frau Margarethe Egger 
Frau Inge Pridnig 
Frau Elfriede Kraus 
Herr Ewald Illitsch 
Herr Anton Santer 
Fam. Ursula und Anton Unterberger 
N.N. 
N.N. 

Allen Spendern ein herzliches   „Vergelt’s Gott“! 
 Hans Micheutz 

Spenden erbeten an: 
STADTPFARRE ST. RUPRECHT 
IBAN AT30 3954 6000 0002 5833 

Begräbnisse 
Verabschiedungen 
Urnenbeisetzungen

Lebensbewegungen

KOMMUNION FÜR ÄLTERE UND KRANKE MENSCHEN 
 OBHAJILO ZA STARE IN BOLNE  

 
„Das Christkind kommt“ - und es will niemanden vergessen.  

Gerade die alten und kranken Menschen haben Sehnsucht nach  
der Begegnung mit Christus .  

 
Wenn Sie aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr zum Gottesdienst kommen können,  
vor Weihnachten oder auch unterm Jahr die Hl. Kommunion empfangen möchten, rufen Sie bitte bei 
Pfarrer Josef Valeško  (Telefon: 0676/87728730) oder bei Pfarrer Valentin Gotthardt (04232/2946) an. 

 
 
 
 
 

Markus Krobath und 
Fabia Johanna Krobath-Barkowits          

12.10.2024   
„Lasst alles bei euch in Liebe geschehen!” 

(Korinther 16 Vers 14 )     

Das Sakrament 
der Ehe haben 

empfangen
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Termine
30.11.2024    Samstag 18:00 Segnung der Adventkränze

01.12.2024    1. Adventsonntag
07:30 
09:00

Sv. maša 
Hl. Messe, Gestaltung: Nadja Wallner (Harfe) 
Erstkommunionkinder

04.12.2024    06:00 Rorate anschl. Frühstück
05.12.2024    Hl. Nikolaus 17:00 Nikolofeier der Jungschar für alle Kinder

08.12.2024    2. Adventsonntag  
                      Maria Empfängnis

07:30 
09:00 

Sv. maša 
Hl. Messe, Gestaltung: Jules und Theres 
2 Frauenstimmen mit Begleitung

11.12.2024     06:00 Rorate anschl. Frühstück

15.12.2024    3. Adventsonntag
07:30 
09:00 

Sv. maša, oblikuje zbor Lipa 
Hl. Messe, Gestaltung Klaus Kniely 
mit Musikschülern

18.12.2024 06:00 Rorate anschl. Frühstück

21.12.2024 19:00 Koncert Lipovega cveta

22.12.2024    4. Adventsonntag
07:30 
09:00 
17:00

Sv. maša 
Hl. Messe 
Weihnachtskonzert 4Me, Ltg. Lukas Joham

23.12.2024 15:00 Gemeinsame Vorfreude an Weihnachten - 
Andacht in der Kirche

 
24.12.202      Heiliger Abend

 
22:00 
 

 
Christmette von der Geburt des Herrn 
Gestaltung Kirchenchor

25.12.2024    Christtag
07:30 
09:00

Sv. maša 
Hl. Messe Hochfest der Geburt des Herrn 
Gestaltung Kirchenchor 

26.12.2024    Hl. Stephanus 
                      Fest der Hl. Familie 09:00

Hl. Messe, tradit. Salz- und Wasserweihe 
Opfer für die Kirchenheizung 
Gestaltung Männer d. Kirchenchores und 
der MGV Scholle

27.12.2024    Hl. Johannes 18:00
Schappermesse, Sendung der Sternsinger, 
Segnung Johanneswein

 
29.12.2024     

07:30 
09:00

Sv. maša 
Hl. Messe

31.12.2024    Hl. Silvester 
                      Fest der Hl. Familie 18:00 Zahvalna sv. maša  

Dankgottesdienst zum Jahresschluss
 
01.01.2025    Neujahr 

07:30 
09:00

Sv. maša 
Hl. Messe Hochfest der Gottesmutter Maria

06.01.2025    Hl. Drei Könige
07:30 
09:00

Sv. maša 
Hl. Messe mit den Sternsingern 
Hochfest der Erscheinung des Herrn

An den normalen Sonntagen im Jänner finden die Gottesdienste wie gewohnt um 07.30 Uhr und 09.00 Uhr statt!


